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Weihnachtsbaumverbrennen
Die Freiwillige Feuerwehr Müggelheim lädt ein
Von Michael Behringer

Es ist schon wieder soweit: Der För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Müggelheim lädt alle Müggelheimerin-
nen und Müggelheimer herzlich zum 
traditionellen Weihnachtsbaumverbren-
nen ein. Die Veranstaltung findet am 
Samstag, den 10. Januar, ab 16 Uhr auf 
der Kirchenwiese in Müggelheim statt 
und bietet einen geselligen Treffpunkt 
für Jung und Alt.

Feines Essen, großes Feuer
Ab 16 Uhr ist für eine gemütliche Ein-
stimmung gesorgt: An der Feuerschale 
können sich alle Besucherinnen und 
Besucher aufwärmen. Es gibt frisch ge-
backenes Stockbrot sowie Crêpes. Gegen 
18 Uhr marschiert feierlich die Jugend-
feuerwehr ein, bevor im Anschluss das 
große Anzünden der Weihnachtsbäume 
erfolgt, das jedes Jahr zahlreiche Be-
sucher anzieht. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt. Es gibt Essen 
vom Grill, dazu kalte und warme Geträn-
ke, und DJ Tassilo sorgt mit passender 
Musik für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre bis in die Abendstunden. So wird 
das Weihnachtsbaumverbrennen auch in 
diesem Jahr wieder ein geselliges Ereig-
nis für ganz Müggelheim.

Achtet auf eure Kleidung
Ein wichtiger Hinweis für alle Besucher: 
Bitte achtet auf feuerfeste beziehungs-

weise robuste Kleidung. In den vergan-
genen Jahren kam es vereinzelt durch 
Funkenflug zu kleinen Brandlöchern, 
insbesondere bei Winterjacken mit emp-
findlichen, leicht schmelzenden Oberflä-
chen. Mit der passenden Kleidung steht 
einem unbeschwerten und sicheren 
Abend nichts im Wege. Der Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Müggelheim 
freut sich auf zahlreiche Gäste, gute Ge-
spräche und einen gelungenen gemein-
samen Start ins neue Jahr.
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Terminvereinbarung unter:

CCoommppuutteerr
ErstFFFEErrsstt

seit 1995

Köpenicker Str. 11
15537 Gosen

info@ferst.de
www.ferst.de

... ganz in Ihrer Nähe!

PC, Notebook & Tablet
Reparatur, Verkauf & Service

- Notfallhilfe & Vor-Ort-Service
- Datensicherung & Wiederherstellung
- Virenbereinigung und Systempflege
- WLAN- & Netzwerkeinrichtung
- Aufrüstung & Erweiterung
                                  ... und vieles mehr!

Eine neue Heimat für alte Geschichten
Die Müggelheimer Bücherzelle wurde feierlich eröffnet
Von Simone Jacobius

Zum Adventsmarkt am 29. November war 
es so weit: Die Müggelheimer Bücherzelle 
wurde offiziell ihrer Bestimmung überge-
ben. Am Vortag hatte der Vorsitzende des 
Wirtschaftskreises Müggelheim, Oliver 
Albrecht, die frühere Telefonzelle aus sei-
ner Werkstatt zum Dorfklub „Alte Schule” 
gebracht und rasch standen schon die 
ersten Bücher darin. 

Gemeinschaftsprojekt mit Herz für 
Bücher
Zum Adventsmarkt haben Lutz Melchior, 
Vorsitzender des Heimatvereins, und 
Oliver Albrecht die Zelle dann ihrer Be-
stimmung übergeben. Eventuell wird sie 
noch ein paar Meter weiter aufgestellt, 
aber vor der Alten Schule bleibt sie auf 
jeden Fall. Es ist ein schönes Gemein-
schaftsprojekt, das vom Wirtschaftskreis, 
dem Heimatverein und der Kirchen-
gemeinde Müggelheim finanziert wird. 
Federführend beim Besorgen der Zelle 
und deren Umbau war jedoch Oliver 
Albrecht. Dafür wurde er vom Heimat-
verein auch noch gesondert mit einer 
kleinen, selbst geschaffenen Skulptur 
aus Werkzeug gewürdigt. Auch mit dem 
Erlös aus dem Glühweinverkauf beim 
Adventsmarkt wird der Wirtschaftskreis 
die Finanzierung der Zelle unterstützen. 
Frei nach dem Motto: „eins geben, eins 

nehmen und schmökern“ funktioniert die 
Tauschbörse. Jede Menge Romane und 
Krimis stehen bereits im Regal, Nach-
schlagewerke sind hier nicht der richtige 
Lesestoff. Ein bisschen was für Kinder 
fehlt noch.

Kleiner Markt mit großer Wirkung
Doch der Adventsmarkt hatte noch mehr 
zu bieten. Neben kleinen, handwerk-
lichen Geschenkideen, die man erwer-

ben konnte, gab es einen Schmied zu 
bewundern. Paul Müller erklärte allen 
Neugierigen geduldig sein Handwerk und 
kam am Feuer ordentlich ins Schwitzen. 
Die Kinder belagerten die Bastelstube 
und auch der Weihnachtsmann ließ sich 
blicken. Die Stimmung war gut, nicht nur 
zwischen Glühweinstand und Livemusik. 
Klein und beschaulich war es wieder – 
genau das richtige für uns Müggelheimer 
zum Einstieg in die Weihnachtszeit.

Malereibetrieb SOLGA OHG • Odernheimer Str. 1 • 12559 Berlin • T. 030 533 80 58 
buero@malerei-solga.de  •  www.malerei-solga.de

MALEREI SOLGA - schnell  •  sauber  •  termingerecht  

Maler- und Tapezierarbeiten  
Fassadenrenovierung  
Altbaumodernisierung   

VERSTÄRKUNG GESUCHT:VERSTÄRKUNG GESUCHT:  
Malergeselle m/w/div. 
Ausbildung zum Maler u. Lackierer 
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Wir wünschen unseren Kunden und allen  
Müggelheimern ein gesundes neues Jahr! Tel: 030 650 182 23

Funk: 0172 326 98 58

Staudernheimer Str. 12 | 12559 Berlin

Küchen- &  Küchen- &  
MöbelmontageMöbelmontage

Umbau / ErweiterungUmbau / Erweiterung
ReparaturenReparaturen

Wir wünschen unseren 
Kunden ein glückliches 

& friedvolles 
Neues Jahr. 

Inge Kasan
Alt-Müggelheim 9
12559 Berlin
Tel.: 030 659 82 54
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Berliner Lohnsteuerberatung
für Arbeitnehmer e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Beratungsstelle

Inge Kasan Bürozeiten:

Telefon und Fax Dienstag 10 - 16 Uhr
030-659 82 54 Donnerstag 14 - 18 Uhr

Montag, Mittwoch und Freitag - nur nach Vereinbarung

Berliner Lohnsteuerberatung
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Donnerstag 14 - 18 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag - nur nach Vereinbarung

Der Künstler vom Müggelsee
Oscar Schulz schafft Metallskulpturen
Von Simone Jacobius

Wer an der Müggelseeperle vorbeigeht, 
kommt nicht umhin, sie zu sehen: Metall-
skulpturen wie die kleine Meerjungfrau, 
Schmetterlinge oder mystische Figuren. 
Oscar Schulz hat seine Werkstatt in einem 
Nebengebäude der Müggelseeperle. Vie-
le seiner Werke finden sich rings um seine 
Werkstatt, auch auf deren Dach. Andere, 
wie die Meerjungfrau, sind am Ufer des 
Müggelsees aufgestellt und erfreuen die 
Spaziergänger. Immer wieder wird sie mit 
dem See als Hintergrund abgelichtet.

Vom Industriemechaniker zum Stahl-
künstler
Zurzeit arbeitet Oscar Schulz konzentriert 
an einem freihängenden Kunstwerk in 
seiner Werkstatt. Eine blaugelbe Flamme 
zischt aus dem Rohr, Funken sprühen. Die 
Regale sind vollgestellt mit Schrott. Für 
ihn sind es Arbeitsutensilien und Dinge, 
die seine Kreativität anheizen. 
Unter dem Logo „Stahl Art” schafft der 
Bildhauer und Stahlkünstler einzigartige 
Skulpturen aus Metallteilen und Schrott. 
Wer dem Uferweg mit offenen Augen 
folgt, trifft außer auf die „Meerjung-
frau mit Müggelseeperle” noch weitere 
seiner Kunstwerke. Eigentlich hat Oscar 
eine Ausbildung zum Industriemecha-
niker gemacht. Doch das hat ihn nicht 

erfüllt, nicht glücklich gemacht. „Ich 
wollte nicht tagein, tagaus immer das 
Gleiche machen, jeden Morgen dieselben 
Menschen mit missmutigen Gesichtern 
im Bus treffen“, sagt der 33-Jährige. Er 
hat dann einen Schweißer-Kurs gemacht 
und seinen Meister, hat sich ein bisschen 
ausprobiert und seine künstlerische Ader 
entdeckt. „Gleich die erste Figur, die ich 
im Schweißer-Kurs gemacht habe, hat mir 
so viel Spaß gemacht, dass ich einfach 
weitergemacht habe“, erinnert er sich. 

Von der Idee zur Skulptur
Inzwischen macht er nur noch Kunst. 
Alles beginnt mit einem kleinen Teil, 
manchmal ist es eine „Flotte Lotte“, 
manchmal ein Grillrost oder einfach eine 
alte Zange – Hauptsache Metall. Irgend-
wann hat er die Idee, was er daraus 
bauen könnte. So sind neben der Meer-
jungfrau schon eine Zirbeldrüse, Pinoc-
chio, die Hand Gottes, eine Pilzexplosion 
und viele mystische Figuren entstanden. 
„Ich möchte auch mein Wissen aus mys-
tischen Sagen weitergeben“, sagt Oscar. 
Manche Figuren regen – unter anderem 
mit Unterstützung kleiner Beschriftungen 
– zum Nachdenken an, andere eher zum 
Lachen. Etwa ein halbes Jahr sitzt er an 
einer Skulptur. „Sie ist erst fertig, wenn 

mir nichts mehr einfällt, was ich daran 
ergänzen könnte“, sagt er. Den Schrott 
dafür findet er auf der Straße, oder Leute 
bringen ihm ausrangierte Metallteile vor-
bei. Ursprünglich hatte der Friedrichsha-
gener seine Werkstatt in der Fischborke 
in Rahnsdorf. Doch nach einem Besitzer-
wechsel und Umbau musste er dort raus. 
Der vier Meter hohe Leuchtturm, der 
dort steht, ist allerdings noch von ihm 
geschaffen worden. „Es ist der kleinste 
Leuchtturm Deutschlands und der einzige 
in Berlin“, sagt er stolz. Irgendwann ent-
stand die Idee, rings um den Müggelsee 
Figuren aufzustellen, eine Art Märchen-
weg zu schaffen mit seinen Kunstwerken. 
„Als ich die Idee mit der Meerjungfrau 
hatte, habe ich in der Müggelseeperle 
gefragt, ob ich die irgendwo bei ihnen 
bauen könnte“, sagt er. In einem randvoll 
zugestellten Nebengebäude konnte er 
sich austoben, allerdings nur geduldet, 
von einem Projekt zum nächsten. Doch 
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erst einmal musste er alles entrümpeln. 
Zurzeit ist er viel in Thüringen unterwegs, 
wo er eine nette Gemeinschaft Gleich-
gesinnter gefunden hat. Doch an den 
Wochenenden ist er spätestens in Berlin 
– dann ist Papa-Töchter-Zeit.

Geschichten für den Weg um den See
Schon als Kind hat Oscar viel mit seinem 
Großvater gebastelt. Das ist dann irgend-
wann in Vergessenheit geraten – bis zum 
Schweißer-Kurs. „Als Kind habe ich es 
gehasst, mit meiner Mutter um den See 
herumzufahren. Jetzt habe ich selber drei 
Töchter und sehe zu, dass ich das auch 

mit ihnen mache“, sagt er. Und deswe-
gen möchte er den Weg gerne spannend 
gestalten und Geschichten mit seinen 
Figuren erzählen. Sein Ziel: Räume schaf-
fen, die verbinden – auch über Genera-
tionen hinweg. Sein großer Traum wäre 
ein Abenteuerland für Familien, wenn 
möglich auf dem Gelände um seine jetzi-
ge Werkstatt. Erste Bestandteile, wie eine 
ausrangierte Rutsche und ein Baumhaus, 
sind schon vorhanden.

Kunst mit langem Atem
Leben kann Oscar Schulz von seiner Kunst 
noch nicht. Gerade erst drei Kunstwer-

ke hat er verkaufen können. „Bei der 
Arbeit, die ich da reinstecke, will ich sie 
auch nicht für einen Appel und ein Ei 
verhökern“, sagt er. Also hält er sich mit 
Nebenjobs über Wasser. Gerade baut er 
an der Hand Gottes. Wann sie fertig ist? 
Dann, wenn er keine Ideen mehr hat. 
Und dann werden alle Metallteile mit 
Kunstlack überzogen, als Schutz. Denn 
alle seine Werke sind Wind und Wetter 
ausgesetzt. Und wenn ein Kunstwerk in 
seinen Vorgarten umgesetzt wird, zischt 
schon wieder die blaue Flamme, mit der 
er die nächsten Teile verbindet – zu was 
auch immer.
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Schloss Köpenick ist wieder in voller 
Schönheit sichtbar
Lange hat es gedauert, aber rechtzeitig 
zur Weihnachtsinsel war das komplette 
Gerüst abgebaut – wenn auch mit deut-
licher Verspätung zum eigentlich geplan-
ten Termin. Seit Oktober 2024 war das 
Barockschloss wegen Sanierungsarbeiten 
eingerüstet. Eigentlich sollten die Arbei-
ten bereits im Frühjahr beendet sein. 
Dann wurde der Juni genannt, anschlie-
ßend Oktober – nun ist es endlich so weit. 
Das Schloss zeigt sich neu verputzt in 
einem hellen Gelb, mit neuer Balustrade. 
Auch der Uferweg ist jetzt wieder zugäng-
lich. Ende gut, alles gut!

Neue Fahrradbügel im Bezirk
Die Bürgerinnen und Bürger durften 
diesmal mitbestimmen. In einer Umfrage 
wurde gefragt, wo denn Fahrradbügel 
fehlen würden. Alle Hinweise wurden auf 
Sinnhaftigkeit geprüft. Jetzt steht fest: Das 
Straßen- und Grünflächenamt wird quer 
durch den Bezirk 81 zusätzliche Fahr-
radbügel an 19 Standorten aufstellen. 
Insgesamt sollen dort rund 160 Fahrräder 
angeschlossen werden. Bis zum Jahresen-
de sollen alle Radbügel aufgestellt sein.

Richtfest für modernsten BVG-Betriebshof
Am 10. Dezember wurde Richtfest auf dem 
modernsten E-Busbetriebshof an der Kö-
penicker Landstraße, Ecke Minna-Todenha-
gen-Brücke gefeiert. 2027 soll er in Betrieb 
gehen und ein wichtiger Bestandteil der 
Mobilitätswende sein. Denn bis Anfang der 
2030er-Jahre plant die BVG, alle ihre Busse 
emissionsfrei durch die Stadt zu schicken. 
Rund 700 BVG-Mitarbeiter sollen eines 
Tages auf dem durch die Spree getrennten 
„Betriebshof Treptow“ arbeiten. Auf der 
Seite der Köpenicker Landstraße entstehen 
Abstell- und Lademöglichkeiten für rund 
220 Elektrobusse, dazu eine Servicehalle 
mit Waschanlage, ein Verwaltungsgebäu-
de und Ladebrücken, an denen die Busse 
mithilfe von Pantografen den Strom ziehen 
können. Auf der anderen Seite der Spree 
finden die Werkstatt und weitere 32 Busse 
Platz. Auf dem neuen Hof kommt ein auto-
matisiertes System für das Abstellen der 
Busse, die Ladevorgänge und die Service-
intervalle zum Einsatz. Zum Richtfest er-
schienen Bundesverkehrsminister Patrick 
Schnieder, der Regierende Bürgermeister 
Kai Wegner und Verkehrssenatorin Ute 
Bonde (alle CDU) und BVG-Chef Henrik 
Falk, der sich stolz auf das Projekt zeigte.  

25 Jahre Erfahrung für Ihre Bäume und Ihren Garten

Ihr zuverlässiger Partner in Berlin und Umgebung. Fachgerecht. Sicher. Nachhaltig. Seit über  
25 Jahren kümmern wir uns mit Erfahrung und Fachwissen um alle Arbeiten rund um Baum  
und Garten. Unser geschultes Fachpersonal führt sämtliche Leistungen fachgerecht, sicher  
und termingerecht aus.

Unsere Leistungen im Überblick:
• Baumpflege und Baumfällung
• Heckenschnitt und Rodungen aller Art
• Obstbaumschnitt und Gartenpflege
• Baumstubbenfräsen
• Reinigung von Regenrinnen

FLL-zertifizierte Baumkontrolle:
Wir bieten Baumkontrollen nach FLL-Standard an – diese werden von vielen Grundstücks- 
versicherungen einmal jährlich zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit gefordert.
Kontaktieren Sie und gerne für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot. Senioren  
erhalten 10% Rabatt! Wir wünschen Ihnen und Ihren Nächsten eine schöne Weihnachtszeit  
und einen guten Start in das neue Jahr!

Berlin Baumpflege – Ihr Spezialist GmbH
Tel.: 0179 5379 155   •   Mail: berlin-baumpflege@web.de   •   www.berlin-baumpflege.de

Moor wird renaturiert
Nach der Pelzlake und der Krummen 
Lake widmet sich die Stiftung Natur-
schutz Berlin jetzt den „Neuen Wiesen”, 
einer vermoorten Niederung zwischen 
Dahme und Müggelsee. Hier haben 
umfangreiche Renaturierungsarbeiten 
begonnen, denn das Gebiet war über 
Jahrzehnte mit Gehölzen und invasiven 
Pflanzen bewachsen, die lichtliebende 
Moorpflanzen verdrängten. Die aktuel-
len Maßnahmen zielen darauf ab, den 
ursprünglichen, artenreichen Feuchtwie-
sencharakter durch die Entfernung von 
Gehölzen und invasiven Pflanzen wie der 
Spätblühenden Traubenkirsche wieder-
herzustellen. Die Wiederherstellung der 
ehemaligen Feuchtwiesen leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Arten-
vielfalt und zum Klimaschutz im Bezirk 
Treptow-Köpenick.

E-Sccoter-Verbot am Bahnhof
Rund um den Bahnhof Schöneweide 
sollen in Zukunft keine E-Scooter mehr 
abgestellt werden dürfen. Die Senatsver-
waltung für Mobilität, Verkehr, Klima-
schutz und Umwelt hat dies zusammen 
mit dem Straßen- und Grünflächenamt 
Treptow-Köpenick entschieden, teilt Be-
zirksstadträtin Claudia Leistner (Grüne) 
mit. Konkret gilt das für die Gehwege am 
Sterndamm zwischen Michael-Brückner-
Straße und Gleisschleife sowie für Teile 
der Gleisschleife.

Christophoruskirche in Friedrichshagen 
mit neuem Altargemälde 
Seit Ende November kann in der sanier-
ten Christophoruskirche in Friedrich-
shagen ein bislang verborgenes Altar-
gemälde bewundert werden. Bei dem 
Bild handelt es sich um die Darstellung 
des Abendmahls aus dem Jahr 1903, wie 
Pfarrer Markus Böttcher mitteilte. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg wurde das Bild 
überstrichen. Nun wurde es aufwendig 
wieder freigelegt. Die Kirche wurde in 
den vergangenen Jahren saniert. Unter 
anderem bekam sie neue Fenster, eine 
neue Heizung und eine neue Beleuch-
tung. Die Gesamtkosten lagen nach An-
gaben der Kirche bei über 3,7 Millionen 
Euro.

Neues aus 
Treptow-Köpenick
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Anzeige

Schule ist weit mehr als nur ein Ort des Lernens – sie ist ein Lebens-
raum, in dem junge Menschen wachsen, Erfahrungen sammeln 
und sich zu verantwortungsvollen Persönlichkeiten entwickeln. 
An den Docemus Privatschulen legen wir großen Wert darauf, eine 
lebendige, unterstützende und inspirierende Umgebung zu schaf-
fen. Gemeinschaft, Sozialpädagogik und unsere Gesundheitsinitia-
tive „Schule macht fit“ bilden dabei zentrale Säulen unseres Schul-
lebens.

Gemeinschaft als Fundament des Lernens

Eine starke Gemeinschaft ist die Grundlage für erfolgreiches Lernen und per-
sönliche Entwicklung. Deshalb setzen wir auf ein Schulleben, das von Zusam-
menhalt und gemeinsamen Erlebnissen geprägt ist. Regelmäßige Exkursio-
nen, Bildungsfahrten sowie unser jährliches Skilager bieten den Schülerinnen 
und Schülern wertvolle Gelegenheiten, außerhalb des Klassenzimmers zu 
lernen und neue Perspektiven zu gewinnen. 

Ein besonderes Highlight der Docemus Privatschulen ist zudem die idyllische 
Lage im grünen Umland Berlins. Großzügige Außenanlagen bieten viel Platz 
für Bewegung und kreative Unterrichtsprojekte. Die Nähe zu umliegenden 
Seen und Gewässern ermöglicht es unseren Schülern, Wassersportarten wie 
Stand-Up-Paddling oder Kajakfahren auszuprobieren.

Sozialpädagogik: Unterstützung in jeder Lebenslage

Neben dem Unterricht spielt die persönliche Begleitung eine entscheidende 
Rolle im Schulalltag. Unser Sozialpädagogik-Team steht den Schülerinnen 
und Schülern als vertrauensvoller Ansprechpartner zur Seite – sei es bei schuli-
schen Herausforderungen, zwischenmenschlichen Konflikten oder familiären 
Problemen. Durch die enge Zusammenarbeit mit Lehrern und Eltern können 
wir individuell auf die Bedürfnisse jedes Einzelnen eingehen und gezielte Un-
terstützung bieten.

„Schule macht fit“ – ein ganzheitlicher Ansatz für Gesundheit und Wohlbe-
finden

Gesundheit ist die Basis für erfolgreiches Lernen und ein ausgeglichenes Le-
ben. Deshalb ist unsere Initiative „Schule macht fit“ ein fester Bestandteil des 
Schulalltags. Sie verbindet Bildung mit gezielten Maßnahmen in den Berei-
chen Ernährung, Bewegung, Ergonomie und Stressmanagement. An all unse-

ren Campus-Standorten schaffen wir optimale Rahmenbedingungen, damit 
sich Schüler, Lehrer und Mitarbeiter gleichermaßen wohlfühlen.

Trinkwasserspender in den Fluren, Schülerküchen und Ernährungskurse in der 
9. und Abschlussklasse fördern eine bewusste Auseinandersetzung mit gesun-
der Ernährung. Ergonomisches Mobiliar und die „bewegte Pause“ sorgen für 
mehr Dynamik im Schulalltag und unterstützen die körperliche Gesundheit. 
Zusätzlich bieten wir Arbeitsgemeinschaften wie Yoga, Pilates oder Bogen-
schießen an, die Konzentration, Fitness und eine bewusste Lebensweise stär-
ken.

Selbstorganisiertes Lernen

Seit Beginn des neuen Schuljahres haben sich die Docemus Privatschulen er-
folgreich neu ausgerichtet. Im Mittelpunkt steht nun das selbstorganisierte 
Lernen: Schülerinnen und Schüler gestalten ihren Lernprozess eigenverant-
wortlicher, unterstützt durch flexible Zeitmodelle, moderne Raumkonzepte 
und klare Strukturen. Die traditionelle Stundenplanstruktur wird schrittweise 
aufgelöst, Lernzeiten können individuell geplant werden. Leistungsnachweise 
erfolgen in vielfältigen Formaten, wobei das hohe fachliche Niveau erhalten 
bleibt.

Neugierig geworden? Dann besuchen Sie unsere Informationsveranstaltung 
am 18. Februar 2026, 18 Uhr in der Aula am Docemus Campus Grünheide.  
Wir freuen uns auf Sie!

Schulleben an den Docemus Privatschulen 
Lernen, Wachsen, Gemeinschaft erleben

Jetzt
anmelden:

Infoveranstaltung
18. Februar 2026, 18 Uhr 
in der Aula am Campus Grünheide
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Kindertagesstätten-Entwicklungsplanung 
Die BVV-Treptow-Köpenick hat die neu 
vorgelegte Kindertagesstätten-Entwick-
lungsplanung für die Jahre 2024–2028 für 
den Bezirk beschlossen. In Treptow-Kö-
penick zeigt sich derselbe Trend wie ber-
linweit: Die Nachfrage nach Kita-Plätzen 
sinkt, während die Zahl der genehmigten 
Plätze weiterhin hoch bleibt. Auch hier 
warnen die Kita-Träger inzwischen vor 
Leerständen, die sich in einzelnen Ein-
richtungen bereits abzeichnen, so auch 
in Müggelheim. Der Bezirk muss seine 
Planung deshalb neu austarieren: weg 
vom reinen Ausbau, hin zu einer klugen 
Bedarfssteuerung. Anstelle zusätzlicher 
Bauprojekte rückt die Frage in den Vor-
dergrund, wie bestehende Kapazitäten 
flexibler genutzt und vor allem die Quali-
tät der Betreuung und Bildungsangebote 
in den Kitas verbessert werden könnte. 
Die Angebote sollten stärker an den tat-
sächlichen Bedarf der Familien im Bezirk 
angepasst werden. Andererseits könnten 
die freiwerdenden Objekte eventuell für 
den Jugend- und Seniorenfreizeitbereich 
genutzt werden.

Familienprojekt Sonnenkinder
Es wurde beschlossen, dass das Bezirks-
amt bis April 2026 eine geeignete Lösung 
für die Unterbringung des Familienpro-

jekts „Sonnenkinder“ zu finden hat. Nur 
so kann der Fortbestand dieses wichtigen 
Angebots für Familien in Niederschöne-
weide weiterhin gewährleistet werden. 
Dafür muss entschieden werden, ob die 
Nutzung von bezirkseigenen Räumen 
möglich ist und, falls nicht, ob Alter-
nativen aufgezeigt werden können. In 
der letzten BVV-Sitzung wurden zuvor 
mehrere Bürgeranfragen an das Jugend-
amt gestellt, die die großen Sorgen der 
Betroffenen deutlich machten. Außerdem 
brachte der zuständige stellvertretende 
Bezirksbürgermeister und Bezirksstadtrat 
André Grammelsdorff die Idee ein, den 
alten Bibliotheksbus des Bezirks umzu-
bauen und dem Familienprojekt „Son-
nenkinder“ bis zur Entscheidung über 
eine neuen Räumlichkeit zur Verfügung 
zu stellen. Auf diese Weise könnte eine 
schnelle Übergangslösung entstehen. 

Gewährung von gesamtstädtischen Mit-
teln im Bereich Jugendarbeit
Das Bezirksamt Treptow-Köpenick soll 
sich ebenfalls für mehr Jugendarbeit im 
Rahmen der Gesamtstädtischen Mittel 
nach §11 SGB VIII einsetzen. Ziel ist die 
Realisierung der im Fördervorschlag vor-
gesehenen Projekte und die zeitgerechte 
finanzielle Unterstützung für die Trägerin-
nen und Träger. Das Bezirksamt soll den 

❚ Beratung, Verkauf, Montage     
❚ Schornsteinbau                    
❚ Energieberatung / Energiepässe                   
❚ Thermografie                               
❚ Blower-Door-Messung                          
❚ Schornsteinfegerarbeiten     

❚ Individueller Kamin-& Ofenbau
❚ Kaminbausätze
❚ Kaminöfen & Pelletöfen
❚ Beratung und Planung
❚ Verkauf
❚ Reparaturarbeiten

Schornsteinfegermeister 
Mike Gehrmann
Tel: 65 90 80 22   

Funk: 0173-368 29 37

Ofenbaumeister 
Dirk Hoffmann
Tel: 659 83 08 

Funk: 0172-304 11 38 

Alt-Müggelheim 3, 12559 Berlin
Öffnungszeiten: Mo / Di + Do 10 -18 Uhr und Fr 10-14 Uhr

Zum Glück  

gibt´s den Schornsteinfeger ...
... gemütliche Wärme  

aus Meisterhand

Alt-Müggelheim 3,12559 Berlin
Öffnungszeiten: Mo + Di 10-14 Uhr und Di + Do 16-18 Uhr

Jugendhilfeausschuss und alle beteiligten 
Organisationen und Einrichtungen über 
die Bemühungen informieren. Die Initiati-
ve unterstreicht die Bedeutung einer gut 
ausgestatteten Jugendarbeit für die För-
derung junger Menschen im Bezirk. Auch 
der Jugendclub in Müggelheim wartet auf 
eine Wiederbelebung.

Verbesserung der Essenversorgung an 
Grundschulen in Treptow-Köpenick
Das Bezirksamt soll zusammen mit Schu-
len, Eltern, Kindern und den Essensanbie-
tern prüfen, wie das digitale Bestellsys-
tem für das Schulmittagessen verbessert 
werden kann. Es soll niedrigschwellig, 
mehrsprachig, barrierefrei und auch ana-
log zugänglich sein. Besonders wichtig: 
Jedes anspruchsberechtigte Grundschul-
kind soll ein Mittagessen bekommen – 
auch dann, wenn die Bestellung einmal 
vergessen wurde oder Probleme auf-
treten. Dieser Antrag wurde in der BVV 
mehrheitlich – wie vom Schulausschuss 
empfohlen –  beschlossen.

Resolution: Femizide verhindern und Ge-
walt nachhaltig verhindern
Femizide sind Ausdruck einer tief veran-
kerten strukturellen Gewalt gegen Frau-
en. Sie stellen das tödliche Ende eines 
gesellschaftlichen Problems dar, das ent-
schlossenes Handeln auf allen politischen 
und gesellschaftlichen Ebenen erfordert.
Anlässlich des Internationalen Tages zur 
Beseitigung von Gewalt gegen Frauen am 
25. November 2025 hat die BVV daher 
deutlich gemacht: Treptow-Köpenick 

Neues aus der Bezirkspolitik
Bildung, Soziales und Sport in unserem Bezirk
Von Sabine Bock
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„Ich hatte jeden Tag Angst zu stürzen –
jetzt freue ich mich wieder aufs Duschen.“
Diese Worte hören wir oft. Die eigene Badewanne kann im Alter zur 
echten Gefahr werden. Der hohe Rand, das Rutschen beim Ein- oder 
Aussteigen – viele Menschen über 70 leben mit dieser täglichen Un-
sicherheit. Doch das muss nicht sein.

Wir bauen Ihre alte Badewanne in nur 24 Stunden zu einer sicheren 
Dusche um. Oder wir setzen eine praktische Tür in Ihre bestehende 
Wanne – ganz ohne Komplettumbau. Schnell, sauber, stressfrei.

Das Beste: Mit Pflegegrad ist der Einbau oft komplett kostenlos!
Liegt ein Pflegegrad vor, übernimmt Ihre Pflegekasse bis zu 4.180 € für 
den Badumbau. In vielen Fällen bedeutet das: Sie zahlen keinen Cent.
Ihr Vorteil: Wir übernehmen alles – von der persönlichen Beratung bis 
hin zur vollständigen Zuschussbeantragung.

Rufen Sie uns an – und freuen Sie sich wieder auf Ihr Bad.

Sterndamm 106 • 12487 Berlin • Tel. 030 577 010 84

darf kein Ort sein, an dem Gewalt gegen 
Frauen hingenommen wird. Jede Frau hat 
ein Recht auf Schutz, Sicherheit und ein 
Leben in Freiheit – überall und jederzeit. 
Zudem wurde betont, dass Femizide das 
extreme Ende einer tief verwurzelten 
Gewalt gegen Frauen darstellen und ent-
schlossenes Handeln erfordern. Gewalt 
gegen Frauen muss umfassend aufgeklärt 
und strafrechtlich konsequent verfolgt 
werden. Gleichzeitig sollen Schutz- und 
Unterstützungsangebote im Bezirk dauer-
haft gesichert und ausgebaut werden. 

Sport & Olympiabewerbung Berlin
Die Senatssportverwaltung stellte den 
beteiligten Schul- und Sportämtern am 
20. November 2025 das Berliner Konzept 
PLUS für die Olympiabewerbung in einer 
Online-Veranstaltung vor. Darin enthal-
ten waren die bezirklichen Sportstätten 
„Regattastrecke“ und „Mellowpark“. Das 
Bezirksamt unterstützt den Bewerbungs-
prozess für die Olympischen Spiele. Der 
Sportbezirk Treptow-Köpenick erwartet 
durch die Ertüchtigung und Aufwertung 
der Sportinfrastruktur im Bezirk wichtige 
Impulse für den Breiten-, Spitzen- und 
Leistungssport, teilte Bezirkssportstadtrat 
Marco Brauchmann mit.

Statement zu meiner Kandidatur für die 
BVV ab 2026
Der Wahlkampf für die Abgeordneten-
haus- und BVV-Wahlen für die neue 
Wahlperiode ab September 2026 in 
Berlin und deren Bezirken hat bereits in 
den letzten Monaten des vergangenen 
Jahres begonnen. Auch die SPD und 
ihre Mitglieder in unserem Bezirk haben 
sich vorbereitet. Die Mitglieder konnten 
sich bewerben und kandidieren. Unse-
re Abteilung (Ortsgruppe) hatte mich 
für den Platz 2 der Frauen für die neue 
SPD-Fraktion der BVV beim zuständigen 
Kreisvorstand nominiert. Dies wurde 
jedoch vom Kreisvorstand in der Sitzung 
der Vorsitzenden nicht berücksichtigt, da 
ich aus seiner Sicht nicht die gewünschte 
Zielgruppe vertrete. Stattdessen wurde 
ich vom Kreisvorstand auf Listenplatz 
20 platziert. Da dies jedoch nicht das 
Ausmaß meines Engagements für die 
Bezirkspolitik widerspiegelt und wert-
schätzt, habe ich meine Kandidatur für 
die neue Wahlperiode der BVV zurückge-
zogen. Ich bin nicht die Einzige, die dabei 
unter Druck geraten ist und ihre Kandi-
datur zurückgezogen hat – siehe Frie-
drichshagen und Neukölln. „Wie ihr mich 
wertschätzt, werdet ihr wertgeschätzt 

werden.“ Mein politisches Engagement 
für die Menschen in Müggelheim und 
für den Bezirk Treptow-Köpenick wird 
bleiben – ob mit Mandat oder ohne. Ich 
werde mich weiterhin für sie in Bürger-
gesprächen, Projekten und Anträgen in 
die BVV einbringen – mit der gleichen 
Überzeugung, mit der ich angetreten bin 
–  und danke allen, die mich in meiner 
politischen Arbeit und in meinem Enga-
gement unterstützt haben. Bis zum Ende 
dieser Wahlperiode bleibe ich Mitglied 
der SPD-Fraktion. Ich möchte aber gerne 
für den Müggelheimer Boten weiter-
hin über die aktuelle Bezirkspolitik und 
die BVV berichten, wenn dies auch von 
Ihnen,  liebe Leserinnen und Leser, ge-
wünscht wird, und freue mich über Ihre 
Zuschriften und Anregungen zu diesem 
Thema gerne per E-Mail: msbock@gmx.de. 

Termine der BVV
Die nächste und 40. BVV-Sitzung findet 
am 15. Januar 2026 um 17:00 Uhr im 
Rathaus Treptow, BVV-Saal in der Neuen 
Krugallee 4 statt. 
Mit gesunden und erfolgreichen Wün-
schen und Grüßen für das neue Jahr 2026!

Ihre Sabine Bock
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Pflegedienst Sonnenschein
der drepharm HANDEL GmbH
Am Müggelpark 25
15537 Gosen-Neu Zittau

Wir sind für Sie da!

Besuchen Sie uns auf:
www.drepharm.de

Wenn Pflege gebraucht wird – 

Verlässlich, professionell, menschlich. 

Unsere Leistungen im Überblick:  
• Grundpflege (Körperpflege, Hilfe beim An- und 

Ausziehen, Lagerung, Mobilisierung)
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z.B. Wundversorgung, Medikamente, Injektionen)  
• hauswirtschaftliche Hilfe (z.B. Einkauf, Reinigung) 
• Verhinderungspflege bei Ausfall der Angehörigen 
• Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI

Wir hören zu, wir kümmern uns, wir handeln.
Ob für Sie selbst oder Ihre Angehörigen – rufen Sie uns an und lassen Sie sich unverbindlich beraten. 

ACHTUNG!

Neue Adresse:  

Am Müggelpark 25  

15537 Gosen-

Neu Zittau

Tel.: 033638749 19
E-Mail: hkp@drepharm.de

Seit 2024 sind bei den DRK Kliniken Berlin 
Köpenick Community Health Nurses (CHN) 
tätig, welche die Gesundheit vor Ort stär-
ken und zum gesunden Altern beraten. In 
dieser vierteljährlichen Gesundheitskolum-
ne greifen Melina Hendlmeier und Marie-
Christin Petrasch Themen an der Schnitt-
stelle von Gesundheit, Sozialem und Pflege 
auf. Den Auftakt bildet das gesellschaftlich 
hochrelevante Thema Demenz.

Demenz – Mehr als Vergesslichkeit
In Deutschland leben derzeit rund 1,8 
Millionen Menschen mit einer Demenz. Zu 
den häufigsten Ursachen zählt die Alzhei-
mer-Krankheit. Der Begriff „Demenz“ leitet 
sich aus dem Lateinischen ab („de mens“) 
und bedeutet sinngemäß „ohne Geist“. 
Diese Übersetzung greift jedoch zu kurz 
und wird der Lebensrealität der Betroffe-
nen nicht gerecht. Medizinisch beschreibt 
Demenz ein Syndrom, bei dem es im Ver-
gleich zu einem früheren Leistungsniveau 
zu einem fortschreitenden Abbau verschie-

dener kognitiver Fähigkeiten kommt. Zu 
Beginn sind häufig das Kurzzeitgedächtnis 
und die Merkfähigkeit beeinträchtigt. Im 
weiteren Verlauf nehmen Aufmerksamkeit, 
Auffassungsvermögen, Sprache, Denkfähig-
keit und Orientierung ab. Auch emotionale 
Veränderungen sind typisch: Menschen 
mit Demenz können Gefühle zunehmend 
schwer regulieren, wirken misstrauisch, 
traurig oder reagieren mit Wutausbrüchen. 
Wenn eine Demenz weiter fortschreitet, 
fällt es den Betroffenen zunehmend schwe-
rer, den Alltag allein zu meistern. Die Pflege 
von Menschen mit Demenz ist oftmals 
körperlich und seelisch herausfordernd. Sie 
kann aber auch das eigene Selbstwertge-
fühl steigern und als sinnstiftende Auf-
gabe wahrgenommen werden. Trotzdem 
sind pflegende An- und Zugehörige von 
Menschen mit Demenz besonders gefähr-
det, eine Depression zu entwickeln oder 
körperliche Folgeerkrankungen zu erleiden. 
Entscheidend ist hierbei eine frühzeitige 
und passgenaue Unterstützung. 

Demenz vorbeugen
Auch wenn Demenz nicht immer ver-
meidbar ist, gibt es Faktoren, die das 
Risiko senken können:
• �Aktiv sein! Regelmäßige körperliche 
Bewegung, geistige Anregung und 
soziale Kontakte wirken sich positiv auf 
die Gehirngesundheit aus. Variieren Sie 
bekannte Aktivitäten.

• �Nutzen Sie Sehhilfen und Hörgeräte 
konsequent, wenn sie erforderlich sind.

• �Grunderkrankungen behandeln! Achten 
Sie darauf, chronische Erkrankungen 
wie z.B. Bluthochdruck oder Diabetes 
gut im Griff zu haben. 

• �Verzichten Sie auf Alkohol und Rauchen! 
• �Ernähren Sie sich ausgewogen und 
beugen Sie Übergewicht vor.

Weitere Unterstützung & Informationen
Über das Alzheimer-Telefon erhalten Sie 
unter 030 - 259 37 95 14 eine professionel-
le Beratung. Vor Ort bieten die DRK Klini-
ken Berlin Köpenick in Kooperation mit der 
Deutschen Alzheimergesellschaft e.V. ein 
Kursangebot für An- und Zugehörige von 
Menschen mit Demenz an. Das Programm 
„Hilfe beim Helfen“ vermittelt praktische 
Hilfestellungen beim Umgang mit Men-
schen mit Demenz. Die Anmeldung erfolgt 
über chn.koepenick@drk-kliniken-berlin.de. 

Gesunder Kiez Müggelheim
Demenz verstehen und vorbeugen
Von Melina Hendlmeier und Marie-Christin Petrasch
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Wir suchen Mitarbeiter

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegenmit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöff net
warme Küche 11–21 Uhr

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

23.1. Apfeltraum
24.1. Depeche Mode Cover Band – Depeche Road
11./12.2.  Dirk Zöllner & Manuel Schmid: 

Die schönsten Balladen aus dem Land vor unserer Zeit
13.2. Four Roses – Finest Rock & Ballads
14.2. Beatles Cover Band – Pangea  
16.2. Tanztee mit Cantano (15-18 Uhr)
20.2. DEAN – Die größten COUNTRY-HITS FROM NASHVILLE
21.2. Pink Floyd Tribute Band – Distant Bells
2.-5.3.  Frauentagsfeiern mit Marika Born – „Die Kleene aus Berlin“

präsentiert Helga Hahnemann „Jetzt kommt die Süße“

Mehr Nachtruhe am BER?
FLK drängt auf Nachtflugverbot & Schallschutz
Von Simone Jacobius

Die Fluglärmkommission (FLK) hat im De-
zember mit überragender Mehrheit einen 
Beschluss zur konsequenten Einhaltung 
des Nachtflugverbots gefasst. Sie fordert 
die Deutsche Flugsicherung (DFS) auf, 
verspätete Anflüge rechtzeitig durch Um-
leitung auf Ausweichflughäfen zu steuern 
und so zu unterstützen, um Durchstart-
manöver nach Mitternacht am BER zu 
verhindern. Dabei soll eine grundsätz-
lich freie Nachtflugzeit von Mitternacht 
bis 5 Uhr gewährleistet sein, was vielen 
Müggelheimern entgegenkäme. Stadt-
rätin Claudia Leistner (Grüne) hat den Be-
schlussantrag federführend eingebracht 
und begründet das so: „Die Menschen in 
den lärmgeplagten Bezirken und Kom-
munen haben ein Recht auf ungestörte 
Nachtruhe. Mit diesem Beschluss setzen 
wir ein klares Signal gegen weitere Auf-
weichungen des Nachtflugverbots.“

Schallschutzanträge: Frist abgelaufen, 
viele Fälle noch offen
Ein wichtiger Punkt für ungestörte 
Nachtruhe ist auch der Schallschutz. Die 
Frist zur Beantragung der Schallschutz-
maßnahmen im betroffenen Gebiet ist 
Anfang November ausgelaufen. Wer jetzt 
noch nichts eingereicht hat, hat keinen 
Anspruch mehr. Doch die Liste der un-
bearbeiteten Anträge ist noch lang. Die 
FLK appelliert daher an die Eigentümer 

der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH 
(FBB), die in den jeweiligen Anspruchs-
ermittlungen festgestellten Kosten für 
bauliche Schallschutzmaßnahmen unver-
züglich an die betroffenen Anspruchsbe-
rechtigten auszuzahlen. 

Vorschlag der FLK: Direkte Auszahlung 
statt langwieriger Verfahren
Voraussetzung soll allerdings sein, dass 
die Antragsteller dem zustimmen und im 
Gegenzug auf weitere Beschwerden und 
Forderungen verzichten. So könnten die 
Betroffenen ihre Schallschutzmaßnahmen 
eigenverantwortlich umsetzen, ohne sich 
auf die oft nicht praktikablen Baumaß-
nahmen der FBB einlassen zu müssen, 
argumentiert die FLK. Im Tagschutzge-
biet seien bisher nur sieben Prozent der 
betroffenen Wohnungen und Häuser 
geschützt.  

Sozialbündnis 
wünscht ein ge-
sundes neues Jahr
Ein frohes und gesundes neues Jahr 
2026 wünschen wir allen Seniorinnen 
und Senioren in Müggelheim. Ihr 
Verein „Sozialbündnis“ ist weiterhin 
für Sie da. Jeden Monat halten wir 
einen Seniorennachmittag mit Kaffee, 
Kuchen und Musik. Viele alleinstehen-
de ältere Menschen haben sich bei 
diesen Veranstaltungen schon getrof-
fen, später auch privat verabredet und 
sogar Freundschaften sind entstanden. 
Einsamkeit in Müggelheim muss nicht 
sein. Im Schaukasten an der Odern-
heimer Str. gelegen, Eingangsseite des 
Dorfklubs hängt immer ein gemaltes 
Plakat, welches den nächsten Senio-
rennachmittag ankündigt.

Irene Kruschke
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mail kontakt@msattelkau.de  web www.martin-sattelkau.de
pin Grünstraße 4 | 12555 Berlin  phone 0177 3034566

Martin Sattelkau

Politische Werbung – im Auftrag von Martin Sattelkau

Ich bleibe dran –
für einen Kiez,
in dem man
gern lebt!

2026

Der erste Nikolausmarkt der Müggelsee-
perle verwandelte den Prinzengarten 
am 6. Dezember 2025 von 10 bis 18 Uhr 
in eine kleine, stimmungsvolle Winter-
welt. Besucher wurden von festlichen 
Düften, regionaler Handwerkskunst und 
kulinarischen Angeboten der Kinder der 
Berlin Cosmopolitan School empfangen. 
Besonders beliebt waren die verschie-
denen Spezialitäten vom Grill: Es gab 
Maiskolben, Geflügelbratwurst und 
auch vegane Bratwurst, sodass für jeden 
Geschmack etwas dabei war. Stimmungs-
volle Weihnachtsmusik und die knistern-
de Feuerstelle sorgten für eine festliche 
Untermalung und trugen zur besonderen 
Atmosphäre an diesem milden, vorweih-
nachtlichen Dezembertag bei.

Handwerkskunst und kulinarische Vielfalt 
Im gesamten Garten konnten die Besu-
cher regionale Handwerkskunst ent-
decken: Von kunstvoller Keramik über 
liebevoll gearbeitete Holzobjekte bis hin 

zu Strick- und Häkelkunst sowie Kerzen 
präsentierten kleine Kunsthandwerker 
ihre einzigartigen Kreationen – von detail-
verliebten Dekorationen bis zu winter-
lichen Geschenkideen. Die Kinder der 
Berlin Cosmopolitan School (BCS) sorgten 

zudem für kulinarische Genüsse und 
boten selbstgebackenen Kuchen, Waf-
feln, Stockbrot, Cake-Pops und Plätzchen 
zum Verkauf an. Natürlich gehören auch 
Crêpes und Glühwein zu einem echten 
Nikolausmarkt dazu.

Magische Momente für die Kleinsten 
Besonders die jüngsten Besucher waren 
begeistert, als die Eiskönigin plötzlich 
über den Markt schwebte. Mit funkeln-
dem Kleid und strahlendem Lächeln 
brachte sie Kinderaugen zum Leuchten 
und verteilte Süßigkeiten, was für viele 
Familien zum Highlight des Tages wurde.
Für sportliche Abwechslung sorgten die 
Partner von „Pfeilflug“, die ein Bogenschie-
ßen anboten, bei dem Groß und Klein ihr 
Geschick erproben konnten. Ebenso sorgte 
das Eisstockschießen für heitere Duelle 
und viel Gelächter. Die Mischung aus Ak-
tivität und entspanntem Bummeln verlieh 
dem Markt eine lebendige, aber dennoch 
familiäre Atmosphäre.

Einladende Atmosphäre am Müggelsee 
Auch Spaziergänger am Müggelsee hiel-
ten immer wieder am Eingang an, ange-
lockt vom fröhlichen Stimmengewirr und 
dem lebhaften Treiben. Neugierig warfen 
sie einen Blick hinein, und viele ließen 
sich von der einladenden Atmosphäre 
begeistern, traten ein und genossen 
spontan das gemütliche Ambiente.
Der Nikolausmarkt im Prinzengarten war 
ein liebevoll gestaltetes, kleines Advents-
erlebnis – ein Ort, an dem man kurz dem 
Alltag entfliehen, genießen und sich auf 
die Weihnachtszeit einstimmen konnte.

Winterzauber im Prinzengarten
Märchenhafte Winterwelt: Nikolausmarkt an der Müggelseeperle
Von R. S.
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Neues aus 
den Vereinen

Karate

Karate-Sensei aus Finnland
Ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 
wünschen wir allen Sportfreundinnen und 
Sportfreunden! Der Jahresabschlusslehr-
gang am zweiten Adventswochenende 
sollte etwas Besonderes werden – und 
genau das wurde er. Mit Sensei Harri 
Hämäläinen und seiner Frau Hanna reiste 
in diesem Jahr ein hochkarätiger Gast aus 
Finnland an. Die Einladung kam über unse-
ren Sensei Michael Bock zustande, der den 
Kontakt herstellte und damit den Weg zu 
einem intensiven Austausch und einem 
außergewöhnlichen Lehrgang ebnete. 

Beeindruckender Lehrgang 
Die Trainingseinheiten starteten am Sams-
tag, dem 6. Dezember 2025. Rund 200 
Schüler fanden den Weg in die Halle – so 
viele, dass wir sie zunächst in zwei Grup-
pen aufteilen mussten, die später noch 
einmal geteilt wurden, um die Qualität des 
Trainings zu sichern. Sensei Hämäläinen 
zeigte sich beeindruckt von der Disziplin 
und dem technischem Niveau. Sein Satz, 
er habe ein derart gutes Karate zuletzt 
vor 40 Jahren gesehen, war nicht einfach 
ein Lob, sondern ein starkes Zeichen der 
Wertschätzung für die Arbeit aller Traine-
rinnen und Trainer sowie für die Etikette 
der Karatekas. Mit ruhiger Autorität ver-
mittelte Sensei Hämäläinen grundlegendes 
Basistraining, erklärte die Mechanik und 
Kraftübertragung jeder Technik und blieb 

dabei stets authentisch und nahbar. Die 
Disziplin und der Respekt in der Halle ent-
gingen ihm nicht – sie machten sichtbar, 
was konsequente Trainingsarbeit über Jah-
re hinweg schafft. Am zweiten Lehrgangs-
tag stand die Fußarbeit im Mittelpunkt. 
Sensei Harri zeigte präzise das Umsetzen 
der Füße, die schnelle, korrekte Gewichts-
verlagerung und wie diese Feinheiten den 
Weg zum Ziel verkürzen. Unter großem 
Applaus endete der Lehrgang – und zu-
gleich begann etwas Neues: der Auftakt zu 
einer Freundschaft, die weit über dieses 
Wochenende hinausreichen wird. 

Erfolgreiche Gürtelprüfungen 
Gratulation: Für viele Schüler erreichte 
der Lehrgang seinen Höhepunkt mit den 
Gürtelprüfungen. 128 Karatekas stell-
ten sich dem nächsten Kyu-Grad und 
konnten am Ende verdient ihre neuen 
Gürtel in den Händen halten – so auch 
viele aus dem TKCB-Dojo Müggelheim!  
Mit diesem Lehrgang ging nicht nur ein 
starkes Trainingsjahr zu Ende. Auch 2025 
verabschiedete sich sportlich mit einem 
klaren Signal: Engagement, Disziplin und 
Gemeinschaft halten unsere Vereine 
zusammen. Gekrönt wurde alles von der 
Jahresabschlussparty am dritten Advent, 
damit alle gut in das neue Jahr rutschen 
konnten! Wir wünschen ein gesundes 
und sportlich erfolgreiches Neues Jahr!        

Sabine Bock

Hockey

Weihnachtszeit bei der KHU
Liebe Müggelheimer*innen, liebe Köpeni-
cker*innen, unser Hockeyverein läutet die 
Weihnachtszeit ein. Mit der beginnenden 
kälteren Jahreszeit spielen wir derzeit in 
vielen Sporthallen über den schönsten Be-
zirk Berlins verteilt. Mit zahlreichen Jugend-
mannschaften von den Minis bis zur U18 
vertreten wir den Köpenicker Hockeysport 
in der Hauptstadt und darüber hinaus. 

Sportlicher Ehrgeiz und jede Menge Spaß 
Neben dem sportlichen Anspruch soll 
natürlich auch der Spaß nicht zu kurz 
kommen. So tobte sich unser Hockey-
Nachwuchs mit über 100 Kindern und 
Jugendlichen zur Weihnachtsfeier auf den 
Trampolinen im Jump3000 aus. Gerne 
möchten wir an dieser Stelle den Blick 
bereits auf das Jahr 2026 richten und 
freuen uns auf die Ausrichtung des 14. 
Rübezahl Cups vom 13. bis 14. Juni 2026. 
Das Kleinfeldturnier ist überregional 
bekannt und beliebt und wir freuen uns 
sehr auf das sportliche und organisatori-
sche Großereignis auf dem Sportplatz in 
der Odernheimer Straße. 

35 Jahre Köpenicker Hockey Union
Hinzu kommt am 13. Juni 2026 unser 
35. Vereinsjubiläum, das wir dort eben-
falls gebührend feiern werden. Bis dahin 
wünschen wir allen Müggelheimerinnen 
und Müggelheimern sowie allen Köpeni-
ckerinnen und Köpenickern ein besinnli-
ches und erholsames Weihnachtsfest und 
einen tollen Übergang in das Jahr 2026. 
Eure Köpenicker Hockey Union
www.khu-hockey.de                 René Prüfer, 

Pressesprecher Köpenicker Hockey Union

Unser Beratungsteam  
in Ihrem Kiez  
hilft Ihnen gern.
Auch wenn man heute viel online erledigen kann,  
der persönliche Kontakt mit unseren Kunden ist uns 
sehr wichtig. Lassen Sie sich beraten, rund um die 
Themen:

n   Girokonten und Kreditkarten
n   Online-Banking
n   Sparen
n   S-Autokredit und S-Privatkredit
n   Versicherungen

Hinweis: Unser Beratungsteam im Kiez  
ist ohne Bargeld unterwegs. 
berliner-sparkasse.de/im-kiez

Für das neue Jahr  
wünschen wir Ihnen  
Gesundheit, Freude,  
Zuversicht und viele  
strahlende Momente. 

Hier finden Sie uns montags von 

10.30 bis 12.30 Uhr bei Norma,

Müggelheimer Damm, 12559 Berlin

Wir freuen uns  

auf Ihren Besuch!

Weil’s um mehr als Geld geht.



Amy – das Herz unserer Familie
Warum sie unser Leben jeden Tag bereichert 
Von Michele, 16 Jahre

Hallo, ich bin Michele, 16 Jahre alt, und 
das ist unsere Hündin Amy, ein achtjähri-
ger Shetland Sheepdog (Sheltie). Zusam-
men mit meinen Eltern, mir und Amy sind 
wir zu viert und sie gehört natürlich fest 
zur Familie. Amy ist ein unglaublich treuer 
und liebevoller Hund. Sie merkt sofort, 
wenn jemand traurig ist, und versucht 
uns zu trösten. Oft legt sie einfach ihren 
Kopf auf unseren Schoß, als wollte sie 
sagen: „Ich bin da, alles wird gut.“ Wenn 
einer von uns nach Hause kommt, freut 
sie sich jedes Mal, als wäre es das größte 
Ereignis des Tages, selbst wenn wir nur 
eine halbe Stunde weg waren. Dann wird 
gewedelt und gehüpft, als wären wir eine 
Woche fort gewesen.

Spielerisch, klug und voller Energie
Sie ist sehr verspielt und bringt mir 
regelmäßig ihr Spielzeug, um mich quasi 
zum Spielen „aufzufordern“. Gleichzeitig 
ist sie aber auch ein richtiger Ruhepol, 
besonders nach einem anstrengenden 

Tag. Dann kuscheln wir einfach zusam-
men und alles ist wieder gut. Amy ist 
unglaublich lernfreudig. Ich mache mit 
ihr gerne Dog Dancing und sie lernt neue 
Tricks in Windeseile. Außerdem liebt sie 
es, wenn ich Leckerlis im Garten verste-
cke – sie findet wirklich jedes einzelne!

Abenteuer auf vier Pfoten
Wir gehen oft große Gassi-Runden durch 
unseren schönen Müggelheimer Wald 
oder am Wasser entlang. Dabei blüht sie 
richtig auf, sie schnuppert an jedem Gras-
halm, verfolgt jede spannende Fährte und 
scheint jede Runde so zu genießen, als 
wäre es ihr kleines Abenteuer. Nur Was-
ser, das ist so gar nicht ihr Ding. Manch-
mal bringt uns Amy auch ganz schön zum 
Lachen. Wenn sie beim Gassigehen so 
sehr auf einen anderen Hund fixiert ist, 
dass sie glatt gegen eine Laterne läuft, 
das passiert schon mal. Oder wenn sie 
im Schlaf träumt, dabei leise „bellt“ und 
neuerdings sogar ein bisschen schnarcht. 

Diese kleinen Eigenheiten machen sie 
einfach noch liebenswerter.

Ein treues Familienmitglied
Amy ist sehr familienbezogen, besonders 
zu meiner Mama hat sie eine starke Bin-
dung. Sie ist quasi ihr Schatten und folgt 
ihr auf Schritt und Tritt. Und obwohl sie 
klein ist, passt sie immer aufmerksam 
auf uns auf. Für uns ist Amy viel mehr als 
nur ein Haustier. Sie ist unser Herz, unse-
re kleine Clownin, unsere Trösterin und 
einfach ein fester Teil unserer Familie.

Jetzt mitmachen: redaktion@mueggelheimer-bote.de
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Amy – das Herz unserer Familie
Warum sie unser Leben jeden Tag bereichert 
Von Michele, 16 Jahre
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Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und 
 unseren Referent*innen fi nden Sie unter:

www.drk-kliniken-berlin.de/koepenicker-gesundheitsforum

Mittwoch, 21. Januar 2026
„Frauengesundheit“ – Warum sollte 
„Frau“ zum Frauenarzt gehen?   

Mittwoch, 18. Februar 2026
Minimalinvasive Behandlung von 
Herzklappenerkrankungen

Mittwoch, 18. März 2026
„Spezialisierung, Erfahrung und Qualität“ 
– Zertifi zierte Krebszentren verbessern 
das Langzeitüberleben

Mittwoch, 15. April 2026
„Knacken – Knirschen – Leiden“ – Was 
tun bei Hüft- und Knieschmerzen – Infor-
mationen zum künstlichen Gelenkersatz

Mittwoch, 20. Mai 2026
Moderne Therapien des 
Lungenkarzinoms

Mittwoch, 17. Juni 2026
Wenn Worte fehlen – 
Schmerz bei Menschen mit 
Demenz erkennen und lindern

Mittwoch, 15. Juli 2026
„Ein Klos im Hals“ – 
Schilddrüsenknoten – Ursachen, 
Diagnostik, Therapiekonzepte

Mittwoch, 19. August 2026
Schulterschmerz – von Gelenk-
spiegelung bis zum künstlichen 
Gelenkersatz

Mittwoch, 16. September 2026
Schlaganfall und arterielle 
Gefäßerkrankungen – Risikofaktoren 
rechtzeitig erkennen und vorbeugen

Mittwoch, 21. Oktober 2026
„Zurück ins Leben“ – Nachsorge 
und Unterstützung nach Brustkrebs

Mittwoch, 18. November 2026
Macht Narkose vergesslich?

Mittwoch, 16. Dezember 2026
„Wenn einen der Schlag trifft“ –
Schlaganfall richtig erkennen und 
(be)handeln

Köpenicker Gesundheitsforum
Jahresprogramm 2026
ab 18 Uhr, im Hörsaal, Haus 5.2, Ebene 4

DRK Kliniken Berlin Köpenick
Salvador-Allende-Str. 2 – 8, 12559 Berlin

Kostenlos 
und ohne Voranmeldung

Eine Veranstaltung für Patientinnen, Patienten, 
Angehörige und Interessierte

Anzeige
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Tschüss Weihnachten – willkommen, neues Jahr!
Vom Ende der Weihnachtszeit bis zu großen Events und Highlights
Von R. S.

Das Ende der Weihnachtszeit: Heilige 
Drei Könige am 6. Januar
Mit dem 6. Januar, dem Tag der Heiligen 
Drei Könige, endet in vielen Regionen die 
festliche Weihnachtszeit. An diesem Tag 
erinnern wir uns an die drei Weisen aus 
dem Morgenland, die dem Jesuskind Ge-
schenke brachten. Für viele Familien ist es 
Tradition, am 6. Januar die Weihnachtsde-
ko und den Baum abzuschmücken und sich 
damit langsam vom Weihnachtszauber zu 
verabschieden.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?
Doch wohin mit dem Weihnachtsbaum, 
wenn der Schmuck abgenommen ist? In 
Berlin werden die alten Bäume jedes Jahr 
von der Stadtreinigung (BSR) abgeholt. 
Stelle deinen abgeschmückten Baum ein-
fach an den Straßenrand – aber bitte ohne 
Lametta, Schmuck oder Ständer! In Müg-
gelheim gibt es 2026 zwei Abholtermine: 
den 10. Januar und den 24. Januar. So wird 
dein Baum bequem und umweltfreundlich 
entsorgt. Wer einen Garten hat, kann den 
Baum auch klein schneiden und als Mulch 
oder für den Kompost verwenden. Das ist 
besonders nachhaltig und gibt dem Baum 
noch einmal einen guten Zweck. Wichtig: 
Weihnachtsbäume gehören nicht in die 
Biotonne oder den Hausmüll! Eine weitere 
schöne Tradition in Müggelheim ist das 
Weihnachtsbaumverbrennen auf der Kir-
chenwiese. Dort kannst du deinen Baum 
gemeinsam mit anderen abgeben und am 
10. Januar beim großen Feuer dabei sein.

Blick nach vorn: Das bringt 2026!
Ein neues Jahr hat begonnen – und bringt 
viele spannende Veränderungen, neue 
Chancen und frische Ideen mit sich! Ob in 
der Schule, bei der Arbeit, zu Hause oder 
in der Freizeit: 2026 hält für jeden von uns 
Überraschungen bereit. Freu dich auf neue 
Erlebnisse, interessante Begegnungen und 
viele kleine und große Abenteuer, die das 
Jahr noch schöner machen werden!
Und damit du gleich weißt, worauf du dich 
besonders freuen kannst, werfen wir jetzt 
einen Blick auf die Veranstaltungshigh-
lights, die 2026 in Berlin und Umgebung 
auf dich warten. Große Sportevents, tolle 
Konzerte, faszinierende Zaubershows, 
spannende Festivals und viele Aktionen für 
die ganze Familie sorgen dafür, dass 2026 
garantiert nicht langweilig wird!

Fußballweltmeisterschaft XXL: 48 Teams, 
3 Länder, 1 Pokal!
Vom 8. Juni bis zum 3. Juli 2026 findet 
die nächste Fußball-Weltmeisterschaft 
der Männer statt – und das wird richtig 
spannend! Diesmal wird das große Turnier 
in drei Ländern ausgetragen: den USA, 
Kanada und Mexiko. Das bedeutet, die 
besten Fußballmannschaften der Welt 
reisen weit, um gegeneinander zu spielen 
und den neuen Weltmeister zu finden.
Außerdem nehmen dieses Mal sogar 48 
Teams an der WM teil – das ist ein Rekord! 
Es gibt also noch mehr spannende Spiele 
und neue Länder, die zum ersten Mal 
dabei sind. Vielleicht kannst du mit deinen 
Freunden sogar ein Tippspiel machen: Wer 
wird Weltmeister? Wer schießt die meis-
ten Tore? Die WM 2026 wird auf jeden Fall 
ein großes Fußballfest! 

Curaçao, die Elfenbeinküste und Ecuador
Übrigens: Kimmich, Musiala, Wirtz und Co. 
spielen in der Vorrunde gegen Curaçao, die 
Elfenbeinküste und Ecuador. Das sind ganz 
unterschiedliche Teams aus der Karibik, 
Afrika und Südamerika. Die deutschen 
Spiele finden am 14. Juni 2026 gegen Cura-
çao, am 20. Juni 2026 gegen die Elfenbein-
küste und am 25. Juni 2026 gegen Ecuador 
statt. Wusstest du schon? Titelverteidiger 
bei der WM 2026 ist Argentinien! Sie 
haben die letzte Weltmeisterschaft ge-
wonnen und wollen natürlich ihren Pokal 
verteidigen. Viele Fans sind gespannt, ob 
Argentinien auch diesmal wieder so stark 
spielt oder ob es einen neuen Weltmeis-

ter geben wird. Bei den Favoriten für die 
WM 2026 werden besonders die europäi-
schen Top-Teams Spanien, England und 
Frankreich genannt. Doch auch Brasilien, 
Argentinien, Portugal und Deutschland 
werden mit guten Chancen auf den Titel-
gewinn gehandelt. Da die Spiele wegen 
der Zeitverschiebung oft erst abends 
oder sogar nachts bei uns laufen, wirst du 
wahrscheinlich nicht alle Partien live sehen 
können. Aber keine Sorge: Die schönsten 
Tore und spannendsten Momente kannst 
du am nächsten Tag bestimmt in den 
Nachrichten, im Internet oder mit deinen 
Freunden nachschauen und nacherleben! 
Freu dich also auf viele Tore, spannende 
Spiele und ein tolles Fußballgefühl – die 
WM 2026 wird für alle Fußballfans ein 
echtes Erlebnis!

Weitere Highlights im Jahr 2026
Nachdem wir nun einen spannenden 
Ausblick auf die Fußball-WM 2026 und die 
großen internationalen Fußballstars be-
kommen haben, lohnt sich auch ein Blick 
auf die Highlights direkt vor unserer Haus-
tür. Denn nicht nur auf den Fußballplätzen 
in Nordamerika wird es aufregend – auch 
in Berlin gibt es 2026 jede Menge beson-
dere Veranstaltungen für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. Von Sport über 
Musik bis hin zu Kunst und Kultur: Hier 
kommt garantiert keine Langeweile auf!
2026 gibt es in Berlin viele Highlights, die 
Familien gemeinsam erleben können. Ob 
Sport, Musik, Kunst oder Wissenschaft – 
für jeden Geschmack ist etwas dabei!



Basketball und Berlinale
Mit dem NBA Berlin Game findet zum ers-
ten Mal ein reguläres Saisonspiel der NBA 
in Deutschland statt. Am 15. Januar 2026 
könnt ihr internationale Basketballstars 
live erleben und gemeinsam mitfiebern. In 
der Uber-Arena treffen die Orlando Magics 
auf die Memphis Grizzlies. Die im Februar 
stattfindende Berlinale bietet nicht nur 
Filme für Erwachsene, sondern auch ein 
buntes Kinder- und Jugendprogramm mit 
speziellen Vorstellungen und Aktionen.
Die Basketball-WM der Frauen findet vom 
4. bis 13. September 2026 statt und bringt 
spannende Spiele und ein familienfreund-
liches Rahmenprogramm in die Stadt.

In Berlin wird es nie langweilig
Weitere tolle Veranstaltungen für Familien:
• �Helene Fischer Jubiläumstour (13. Juni)
• �Lollapalooza Festival (18. & 19. Juli) 
• �Die Ehrlich Brothers treten am 9. Mai und 
am 10. Mai mit ihrer "Diamonds"-Tour in 
Berlin auf. Es erwarten dich spektakuläre 
Illusionen und die besten Zaubertricks aus 
10 Jahren Showgeschichte. 

• �Fête de la Musique (21. Juni) – Musik, 
Kunst und viele Mitmachaktionen

• �Lange Nacht der Wissenschaften (Juni, 
genaues Datum wird noch bekannt ge-
geben) – hier können Kinder und Eltern 
gemeinsam experimentieren und ent-
decken.
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Karl-Liebknecht-Str. 64-65
15711 Königs Wusterhausen/Zeesen

Tel. 03375 904010

Am Airport 1
12529 Schönefeld/Waßmannsdorf

Tel. 0 3379 444444

AUTOSKAUFTMANBEIKOCH.DE

Mechatroniker 
(m/w/d)

NEU IN
SCHÖNEFELD

Bewirb dich jetzt

WIR SUCHEN 
IN ZEESEN

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Badein- und -umbau
• Schmutzwasseranlagen
• Reparaturarbeiten

Appelbacher Weg 21,
12559 Berlin

• Solaranlagen
• Dachrinnen
• Fallrohre, Fensterbleche
 Tel.: 030/ 659 61 60
 Funk: 0172 - 3241995

Die Umwelt ist bei  uns

in guten Händen!

Meisterbetrieb AXEL BRÜCKNER

Unseren lieben Kunden danken wir für Ihr Vertrauen
und wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr.

Spreebordstraße 10 · 15537 Gosen – Neu Zittau
Tel.: 0 33 62.81 33

Birkenweg 1a · 15537 Gosen-Neu Zittau 
Tel.: 0 33 62.81 33

www.dachdeckerei-eggebrecht.de
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Service
Müggelheimerin kauft alte Dinge,  
bitte alles anbieten, auch Sammlungen.
Tel.: 030-65940490 / 0157-52424123 

Mobiler Friseur! Gern mach ich bei Ihnen 
einen Hausbesuch. Rufen Sie mich an. 
N. Gastler, Tel.: 53 69 63 90

Alarmanlagen/Videoüberwachung
Rauchmelder: Beratung/Montage
vom Fachmann aus Müggelheim
M. Schramm; Tel.: 65 48 42 24 

Grafiker für Print, zuverlässig und schnell. 
Anzeigen, Broschüren, Magazine, Visiten-
karten u. v. m. Stundensatz: 77 €. Anfrage 
unter behringermichael@web.de

KLEINANZEIGENMARKT

Tag und Nacht
030 65 018 018

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62/2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38/67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

❍ Hausbesuche

❍ Vorsorgegespräche

❍ Beratungen

 kostenlos und   

 unverbindlich

CATHOLY

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige: 

anzeigen@mueggelheim
er-bote.de

Weihnachts-
baum dank 
vieler Helfer
Auf dem Anger prangte in dieser 
Advents- und Weihnachtszeit ein 
besonders hoher und üppiger Weih-
nachtsbaum, der von den Familien 
Groß und Lowack gespendet wurde. 
Das Fällen konnte Matthias Schön mit 
seinem erfahrenen Team aus Helfern 
der Kirchengemeinde gut bewerkstel-
ligen. Auf dem Anger angekommen, 
wurde jedoch klar, dass der Baum 
sich ohne schweres technisches Gerät 
unmöglich aufstellen ließ. Eine Bau-
firma, die gerade im Krampenburger 
Weg tätig war, half ohne zu zögern 
aus und richtete den schweren Baum 
mit ihrem Fahrzeug auf. Was für ein 
Glück! Hoffentlich liest einer der 
hilfreichen, spontanen Mitarbeiter 
mit, so dass wir auf diesem Weg noch 
einmal Danke sagen können. 

Ein herzliches Dankeschön auch an 
Familie Trumpf für den Baum, der 
unsere Müggelheimer Kirche zu den 
Weihnachtsgottesdiensten schmück-
te, und an alle, die ebenfalls auf den 
Aufruf im Müggelheimer Boten hin 
einen Baum aus ihrem Garten an-
boten. Vielleicht kann der eine oder 
andere Baum noch ein paar Monate 
weiterwachsen, denn das nächs-
te Weihnachtsfest kommt immer 
schneller, als man denkt, und dann 
sind wir wieder auf der Suche.

Pfarrerin Anke Schwedusch-Bishara

Tag-und Nachtruf: 
030.922 56 293 

Inklusive: Sarg mit Sargausstattung und Bestattungskleid, Schmuckurne und 
kleiner Blumenschmuck für Sarg oder Urne, eine Überführung, Durchführung  
der Trauerfeier mit Musik, Einäscherungsgebühren, 5 Sterbeurkunden sowie  
Erledigung aller Formalitäten, Beratung  jederzeit bei Ihnen zu Hause.

Erd- oder Feuerbestattung komplett ab 2200,– €.
Kathrin Sobeck

Kinzerallee 24 . 12555 Berlin



Silbersteinstr. 73, 12051 Berlin  ·  www.kusserow-bestattungen.de

Tag & Nacht:
030 / 626 13 36

  „Jeder Mensch ist anders 
und verdient einen 
  einzigartigen Abschied.“

Wir stehen Ihnen im Trauerfall und bei allen 
Fragen zur Bestattungsvorsorge zur Seite. Damit der 
Abschied so gestaltet ist, wie Sie es sich wünschen. 

In Neukölln für Sie da.

Kirchentermine  
im Januar

Gottesdienste
So, 04.01. 10.00 Uhr: 	Gottesdienst zum Ephaniasfest, Lektor Dr. T. Tunsch
So, 11.01. 10.00 Uhr: 	Gottesdienst mit Taufe, Pfn. Schwedusch-Bishara
So, 18.01. 10.00 Uhr: 	�Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung von Ältesten, 

Pfn. Schwedusch-Bishara
So, 25.01. 10.00 Uhr: 	Gottesdienst, Lektor A. Schmidt
So, 01.02. 10.00 Uhr: 	Gottesdienst, Lektorin J. Schön

Gemeindekirchenrat
Di, 06.01. 19.30 Uhr: Gemeindezentrum

Christenlehre
Ab 08.01. donnerstags, 15.30-16.30 Uhr 1.-4. Klasse, 16.30-17.30 Uhr 5.+6. Klasse,  
Gemeindehaus; Auskunft über unsere Katechetin Frau Behrendt (Tel.: 0176 4737 0420)

Konfirmanden
7. Kl.: mittwochs, 8. Kl. donnerstags, jeweils 17 Uhr, Gemeindehaus Köpenick

Kreise
Mi, 07. und 21.1. 15.00-17.00 Uhr: Spieletreff – Gesellschaftsspiele für alle Generatio-
nen, Gemeindezentrum Ludwigshöheweg 18
Mi, 07.01. 19.00 Uhr: Gesprächskreis „Siehe, ich mach alles neu“ – Gespräch zur Jahres-
losung, Gemeindezentrum
Mo, 12.01. 19.00 Uhr: Elternkreis – Neujahrsabendbrot, Gemeindezentrum
Mo, 19.01. 14:30 Uhr: Ökumenische Frauengruppe – „Regina Jonas- Lebensbild der ers-
ten Rabbinerin“, Gemeindezentrum
Umweltkreis bei Fam. Dr. König, Darsteiner Weg 38, Termin bitte erfragen (6594 0593)

Sprechstunde der Pfarrerin
dienstags, 17.00-19.00 Uhr: Büro im Gemeindezentrum 

Der Müggelheimer 
Heimatverein sen-
det Neujahrsgrüße
Der Müggelheimer Heimatverein 
grüßt alle Einwohner Müggelheims 
ganz herzlich und wünscht allen alles 
erdenklich Gute, Gesundheit und viel 
Optimismus für das neue Jahr 2026! 
Mehrere hundert Besucher konnten 
wir auf dem Dorfanger rund um die 
Alte Schule zu unserem traditionel-
len Müggelheimer Adventsmarkt am 
Samstag vor dem ersten Advent bei 
schönstem Wetter begrüßen.

Ein Adventsmarkt mit Herz & Vielfalt
Gemütlich war es, die Stimmung 
super: Grillgut, Glühwein und Met, 
Kuchen und Kaffee, süße Sachen und 
klasse Livemusik, Weihnachtsbasteln 
für Kinder, Puppenspiel und Konzert 
in der Kirche – für jeden war etwas 
dabei. Auch Paul, der Kunstschmied, 
war wieder mit von der Partie und 
zeigte Groß und Klein, was sich aus 
glühendem Metall gestalten lässt. 
Das Angebot an schönen und nütz-
lichen Dingen an den Ständen der 
Kunsthandwerker war ausgewählt 
und hochwertig – so manches Weih-
nachtsgeschenk wurde erworben. Wir 
sind überzeugt, dass unser Konzept 
eines kleinen, aber feinen Marktes von 
Müggelheimern für Müggelheimer 
auch dieses Mal aufgegangen ist. Einen 
herzlichen Dank möchten wir den vie-
len Helfern und Unterstützern ausspre-
chen. Gerade weil es unser Anspruch 
ist, den Adventsmarkt in Eigenregie zu 
betreiben, sind wir auf das Mitmachen 
der Vereine, Händler, Standbetreiber 
und vieler anderer angewiesen. Ein 
besonderes Dankeschön an die vielen 
fleißigen Bäckerinnen und Bäcker, die 
uns wieder mit leckeren Kuchenspen-
den bedachten.

Ein neues Schmuckstück: Die Müggel-
heimer Bücherzelle
Unzweifelhaft war ein Höhepunkt 
die Einweihung der Müggelheimer 
Bücherzelle. Pünktlich zum Advents-
markt konnte dieses Gemeinschafts-
projekt des Wirtschaftskreises Müg-
gelheim, der Kirchengemeinde und 
des Müggelheimer Heimatvereins 
abgeschlossen werden. Die Idee ist 
die eines Büchertauschs: Ich stelle ein 
oder mehrere Bücher ein und entneh-
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me ein oder mehrere Bücher, wenn mich 
denn welche interessieren. Unabhängig 
davon können immer auch Bücher an den 
Müggelheimer Heimatverein (MHV) ab-
gegeben werden, die auf unseren Festen 
gegen eine freiwillige Spende angeboten 
werden. Willi Meißner koordiniert mit 
interessierten Leuten die Bücherzelle und 
Buchspenden. Wenn Sie mitmachen wol-
len, melden Sie sich gerne unter info@
mueggelheimer-heimatverein.de. Ein 
herzlicher Dank gilt Oliver Albrecht vom 
Wirtschaftskreis Müggelheim (WKM). Er 
und seine Leute haben aus einer aus-
rangierten Telefonzelle der Telekom ein 
echtes Schmuckstück geschaffen. Die 
Regale füllten sich in den Tagen nach der 
Aufstellung recht schnell – ein Zeichen 
dafür, wie gut das Angebot angenommen 
wird. Dank auch an die Menschen, die die 
Finanzierung des Projekts durch Geld-
spenden unterstützen.

Lesung, Musik und Ausblick auf kom-
mende Veranstaltungen
Einen gelungenen Abend Mitte Dezem-
ber verdanken wir Jürgen Tatzkow, der 

bei einer Lesung im Dorfklub sein Buch 
„Mein Vater, der Spion – Im Auftrag von 
CIA und MfS“ vorstellte. Diese unge-
wöhnliche und spektakuläre Geschichte 
eines Doppelagenten im Auftrag zweier 
Geheimdienste fesselte rund 30 bis 40 
Besucher, die sich an diesem Abend in 
der Alten Schule eingefunden hatten.
Hier noch die Ankündigung einer wei-
teren, mit Sicherheit spannenden und 
interessanten Veranstaltung: Epic Scores 
ist eine musikalische Kollaboration, die 
die bekanntesten Soundtracks in einer 
modernen und fesselnden Instrumental-
aufführung neu interpretiert. Machen 
Sie sich bereit für einen Abend, an dem 
Film- und Spielemusik zum Leben erweckt 
wird! Das Projekt ist eine Partnerschaft 
zwischen dem Cellisten Christian Gros-
selfinger und „5 Seconds to Move“ mit 
Sebastian Schneider (Schlagzeug) und 
Aileen Schneider (Keyboard). Zusammen 
bietet dieses Künstler-Trio ein einzigarti-
ges Klangerlebnis, das die orchestrale Tie-
fe des Cellos mit der Kraft von Percussion 
und Keyboards verbindet. Sie verwandeln 
bekannte Themen in dynamische und 

fesselnde Stücke und würdigen damit die 
Nostalgie des Kinos und der Videospiele.
Termin: 23. Januar 2026
Ort: Dorfklub Alte Schule Müggelheim
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr
Karten: über eventbrite (10 EUR) 

Sprechstunde des Vorstandes
Die Sprechstunde des Vorstandes findet 
immer am 1. und 3. Mittwoch jeden 
Monats jeweils von 16:30 Uhr bis 18:00 
Uhr im Büro in der Alten Schule statt. Nur 
zu dieser Zeit können die Schlüssel für 
die Vermietungen abgeholt werden, auch 
wenn im Mietvertrag eventuell noch ein 
anderer Termin steht.          

  Lutz Melchior

Witz für die Kids
Ein Bauer hat drei Schweine. Da der Winter 
kommt und er die Tiere vor der Kälte schüt-
zen will, fragt er seine Frau, ob sie etwas 
dagegen hätte, wenn die Schweine mit 
im Haus wohnen würden. Sie ist dagegen: 

„Sie sollen hier mit uns 
wohnen? Das geht auf 
keinen Fall. Denk doch 
an den Gestank!“ Dar-
auf der Bauer: „Ach, die 
Tiere werden sich schon 
daran gewöhnen!“ 

Humor für Erwachsene
„Warum bauen Sie eigentlich nicht im 
Winter weiter?“ will der Bauherr wissen.
„Na hören Sie mal, bei der Kälte würden 
uns ja alle Bierflaschen platzen!“
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